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Bei Fragen erreichen Sie da «Jeden Tag eine gute Tat»: 
Meine-Gemeinde-Team unte Der Leitsatz der Pfadi wurde 
058 200 58 50 oder auch an unserem Schnupper-
meinegemeinde@chmedia.ch nachmittag wahrgenommen. Je-

Wasseramt 
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leiten junge» übernehmen die 
Jugendlichen in der Pfadistufe 
bereits früh Verantwortung für 
eine kleine Gruppe, erlangen 

25. Generalversammlung SingJ.a;eis Wasser�t

Die Co-Präsidentin Patricia 
Walter begrüsste 55 Chormit­
glieder zur 25. Generalver­
sammlung. 

Zwischen den Traktanden 
begleiteten uns Julia und Chris­
toph Studer mit ihrem wunder­
schönen Gesang, Violine- und 
Gitarrenspiel in die Welt der 
Filmmusik. 

Der Chorleiter Markus 
Oberholzer und der Co-Präsi­
dent Christopher Zuber hielten 
Rücks.chau auf das Vereinsjahr. 
Das Highlight waren die Kon­
zerte «Magische Momente der 
Filmmusik» in der Kiesofenhal-

Grenchen 

le in Attisholz im Juni 2022. An 
zwei Abenden genossen je 1200 
Besucherinnen und Besucher 
das Konzert, und die Freude 
über die vielen positiven Rück­
meldungen war gross. Weiter 
führten wir viermal die Cäci­
lienmesse von1 Gounod in 
St. Urban und in Bettlach auf. 

Auch diese Konzerte berühr­
ten die Menschen sehr. Alle 
Konzerte spielten wir als Classic 
Festival Chor (Singkreis Wasser­
amt, K0nzertmor tiebetberg, 
KonzeFt:chor ©beraargau). 

Mit unserem Dirigenten 
Markus Oberholzer erwarten 

uns im neuen Vereinsjahr wie­
der interessante Proje�e. Im 
September 2023 führt der Sing­
kreis Wasseramt «Te Deum>>voo 
Charpentier, Purcell, Salieri und 
Jenkins auf. 

Erg;inztw.ird das Programm 
durch eine Uraufführung des So­
lothumer I(omp<:>nisten Thomas 
Trachsel. Im Oktober 2023 geht 
es nach Köln. 

Der Classic Festival Chor 
wird in der St.-Ursula-Kirche die 
CäciJienmesse von Gounod 
singen. Die Co-Präsidentin und 
der Chorleiter bedanken sich bei 
den Mitgliedern ganz herzlich 

ren we1cn:nn cr�r Ptaru enfste.. 
hen, halten 0ft ein Leben lang: 
Einmal efadi,immer Pfadi. 

Simon Klaus 

für die Tr.eue und Unterstützung 
undireueo sich auf die gemein­
samen Ziele. Der Chor konnte 
einige Neueintritte begrüssen, 
musste aber leider auch 
Austritte verzeichnen. Es fehlen 
immer noch Männerstimmen 
und wir würden uns sehr 
freuen, wenn sich Interessierte 
melden. 

Der Vorstand wurde wieder­
gewählt. Im Anschluss an die 
Generalversammlung gab es 
einen feinen Imbiss und Zeit für 
einen gemütlichen Schwatz. 

Esther Cavegn 

Bronze für Walder/Wyss am UVKG-Cup in Schweden 

Im Rahmen einer Studienarbeit 
starteten Luc Waldner und Noa 
Wyss ein Projekt aufl believe in 
you für die Teilnahme am 
UVKG-Cup in Upplands Väspy, 
nördlich von Stockholm. Als 
Vorbereitung machten die bei­
den ein 4-tägj,g� Trainingslager 
bei ihrem ehemaligen Center­
trainer in Frankfurt. Am Sams­
tag, 18. März, starteten die bei­
den gegen 11 schwedische Tur­
ner. Wyss zeigte zwei gute 
Übungen, musste jedoch beide 
Male den letzten Sprung abän­
dern. Waldner fühlte sich auf-

Noa Wyss, Coach Andy Vogt, Luc 
Waldner. Bild: zvg 
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grund einer Virusinfektion nicht 
bereit für seine normale Übung; 
er entschied sich daher, eine 
einfachere zu springen. Diese 
turnte er zweimal sauber durch. 
Mit den Rängen fünf und sechs 
qualifiz�erten sich beide für den 
Finaldurchgang. Im anschlies­
senden Synchronwettkampflief 
es nichtganzwie gewünscht, die 
beidenerreiehfen aber dennoch 
auch hier den Final vom Sonn­
tag. Im Finale mussten die 
beiden zuerst im Synchron ran. 
"Diesmal passte alles zusammen 
und sie zeigten eine schöne 
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Übung, welche zu Rang drei und 
somit zu Bronze reichte. Im 
Einzelturnen konnten sie sich 
nochmals punktemässig stei­
gern. llfit stabilen lThu.ngen be­
legte°' Wyss und Wa1der: am 
Schluss die Ränge fünf und 
sechs. 

Mit dem Gezeigten konnten 
die beide Turner und Coach 
Andy Vogt zufrieden sein. 
Neben neuen Er:f�en er­
lebte.das Team eine eteignisrei­
che Wectie. 

AndyVogt 
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